
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Schulträgerausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
( öffentlicher Teil ) 
 
vom 10.10.2022 
 
in Oppenheim, Ratssaal des Verwaltungsgebäudes , Sant Ambrogio-Ring 33 
 
 

Beginn: 20:00 Uhr Ende: 20:37 Uhr 
  

 
 
Stimmberechtigt: 
 
Jutta Hoff 4. Beigeordnete und Vorsitzende   
Joshua Schmitt Ausschussmitglied   
Markus Beutel Ausschussmitglied   
Rolf Bernhardt Ausschussmitglied 

in Vertretung von Windisch, Frank 
  

Uwe Lorenz Ausschussmitglied   
Joseph Claude Ausschussmitglied   
Tina Wagner Ausschussmitglied 

ab 20:04 Uhr (zu TOP 4) 
  

Martin Schykowski Ausschussmitglied   
Cornelia Brem-Pfeffer Ausschussmitglied   
Hans-Jürgen Schultze Ausschussmitglied   
Hans Günter Freitag Ausschussmitglied   
Alexander Hoff Ausschussmitglied   
Christoph Ames Ausschussmitglied   
Annika von Elling Ausschussmitglied   

 
Entschuldigt: 
Thomas Lind Ausschussmitglied   
Gabriele Lenhardt Ausschussmitglied   
Leo Hoffmann Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
Frank Windisch Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Bernhardt, Rolf 
  

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Entschuldigt: 
Martin Groth Bürgermeister   
Gabriele Wagner 1. Beigeordnete   
Christina Bitz 2. Beigeordnete   
Stefan Herte 3. Beigeordneter   
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Für die Verwaltung: 
 
Christina Blum Fachbereichsleitung Soziales, Schulen, 

Jugendmusikschule 
  

Tina Dillmann Schriftführung   
 
 
Die Mitglieder des Schulträgerausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz sind mit der Einladung 
vom 23.09.2022 auf Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen 
worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Die Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Begrüßung durch die Vorsitzende Frau Jutta Hoff. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

hier: Beratung und Beschlussfassung zu den Unterrichtsgebühren 2023 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0148) 
 

2. Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
hier: Haushaltsplanung 2023 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0146) 
 

3. Personalangelegenheiten Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
hier: Beratung und Beschlussfassung zur Vergütung der Honorarkräfte nach Wegfall der VKA-
Richtlinie 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0147) 
 

4. Schulanfänger-Statistik, Entwicklung der Schüler- und Klassenzahlen sowie der Schülerzahlen in 
Ganztagsschulen und Betreuenden Grundschulen 
Hier: Aktuelle Zahlen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0151) 
 

5. Schulbuchausleihe 
Hier: Teilnehmerzahlen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0153) 
 

6. Bericht über den Security Einsatz: Zeitraum, Kosten, Feststellungen, Maßnahmen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0154) 
 

7. Haushaltsplanung 2023 der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
Hier: Beratung und Empfehlung zum Teilhaushalt Schulen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0155) 
 

8. Digitalpakt  
hier: Sachstandsbericht 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0158) 
 

9. Einbau von Lüftungsanlagen  
hier: aktueller Sachstand 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0152) 
 

10. Schulentwicklungsplan  
hier: aktueller Sachstand 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0157) 
 

11. Grundschule am Gartenfeld Dolgesheim: Zweite Schulerweiterung 
hier: Aufstellung eines Klassenraum-Containers 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0159) 
 

12. Carl-Küstner Grundschule Guntersblum: Schulerweiterung 
hier: Aufstellung eines Klassenraum-Containers 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0160) 
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13. Mittagsverpflegung in den Grundschulen der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

hier: Preiserhöhung zum Schuljahr 2022/2023 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0112) 
 

14. Antrag zur Errichtung mobiler Schwimmbäder der SPD-Fraktion Rhein-Selz 
 

15. Mitteilungen 
 

16. Anfragen 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
 

1. Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
hier: Beratung und Beschlussfassung zu den Unterrichtsgebühren 2023 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0148)Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Seit dem Jahre 2003 erfolgt – mit einzelnen Ausnahmen – eine prozentuale Erhöhung der 
Unterrichtsgebühren der Jugendmusikschule entsprechend den jährlichen 
Personalkostensteigerungen. 
 
Anlage 1 zeigt die Entwicklung der monatlichen Unterrichtsgebühren in den letzten Jahren. 
 
Anlage 2 zeigt die Kalkulation der Unterrichtsgebühren der Jugendmusikschule für das Haushaltsjahr 
2023 unter Berücksichtigung der Personalkostensteigerung in Höhe von 1,35 % im Vergleich zum 
Vorjahr. 
 
Unter Berücksichtigung der derzeitigen Schülerzahlen und deren Unterrichtsbelegungen wurde die 
finanzielle Auswirkung einer Gebührenerhöhung kalkuliert. Demnach hätte die Erhöhung der 
Unterrichtsgebühren im Haushalt 2023 Mehreinnahmen in Höhe von 3.059,30 Euro zur Folge. Die 
Nichterhöhung der Unterrichtsgebühren im Haushaltsjahr 2022 bezifferte sich auf rund 2.100,- Euro. 
 
Da sich die Unterrichtsgebühren der Jugendmusikschule Rhein-Selz auch weiterhin Rheinland-Pfalz-
weit im obersten Bereich bewegen, wird seitens der Verwaltung vorgeschlagen, auf eine 
entsprechende Erhöhung – wie bereits für die Haushaltsjahre 2020 bis 2022 – auch nochmals für das 
Haushaltsjahr 2023 zu verzichten.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss empfiehlt, die Erhöhung der Unterrichtsgebühren der Jugendmusikschule für das 
Haushaltsjahr 2023 auszusetzen. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Vorlage. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss erfolgt analog Beschlussvorlage. 
Abstimmung: 13 x Ja, einstimmig 
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2. Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

hier: Haushaltsplanung 2023 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0146) 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Schulträgerausschuss stimmt dem Entwurf der Haushaltsplanung 2023 zu und nimmt die 
statistischen Daten der Jugendmusikschule zur Kenntnis. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Vorlage. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss erfolgt analog Beschlussvorlage. 
Abstimmung: 13 x Ja, einstimmig 
 
 
 
 

3. Personalangelegenheiten Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
hier: Beratung und Beschlussfassung zur Vergütung der Honorarkräfte nach Wegfall der 
VKA-Richtlinie 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0147) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Insbesondere bei Projekten und Workshops der Jugendmusikschule der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
werden die Lehrkräfte nicht auf Grundlage des Tarifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD) eingestellt, 
sondern zunächst über einen Honorarvertrag mit der Projektdurchführung beauftragt. 
 
Die Höhe der Vergütung bei Honorarkräften richtete sich in der Vergangenheit nach den „Richtlinien 
für die Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) zur Regelung der Rechtsverhältnisse 
der nicht unter den BAT fallenden Musikschullehrer“  -  der sogenannten VKA-Richtlinie. 
Diese VKR-Richtlinie ist allerdings nicht mehr gültig, aber auch nicht durch eine anderweitige Regelung 
ersetzt. Deshalb können Honorare grundsätzlich frei vereinbart werden. 
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, die Vergütung der Honorarkräfte ab 01.01.2023 
entsprechend den Gehaltserhöhungen der TVöD-Musikschullehrern vorzunehmen. 
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Demnach ergibt sich folgende Berechnung: 
 

Jahr 

Gehalts- 
steigerungen 

Vergütung 
der Honorarkräfte 

bei TVöD- 
Musikschullehrern 

(Unterrichtsstunde 
zu 45 Minuten) 

2019 2,3200%                           28,26 €  

2020 0,8000%                           28,48 €  

2021 1,0500%                           28,78 €  

2022 1,3500%                           29,17 €  

 
 
Dem Verbandsgemeinderat wird auf Grundlage der vorstehenden Berechnung empfohlen, die 
Honorarkräfte der Jugendmusikschule ab 01.01.2023 mit einem Honorar in Höhe von 29,17 €uro je 
erteilter Unterrichtsstunde (45 Minuten) zu vergüten. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss empfiehlt, zum 01.01.2023 die Vergütung der Honorarkräfte der Jugendmusikschule in 
Anlehnung an die Gehaltssteigerungen der TVöD-MusiklehrerInnen auf Basis der VKA-Richtlinie 
vorzunehmen und mit einem Honorar in Höhe von 29,17 €uro je erteilter Unterrichtsstunde (45 
Minuten) zu vergüten. 
 
 

Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001/26301-502910 
 

 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Vorlage. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss erfolgt analog Beschlussvorlage. 
Abstimmung: 13 x Ja, einstimmig 
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4. Schulanfänger-Statistik, Entwicklung der Schüler- und Klassenzahlen sowie der 

Schülerzahlen in Ganztagsschulen und Betreuenden Grundschulen 
Hier: Aktuelle Zahlen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0151) 

 
Der Schulträgerausschuss wird über die aktuelle Statistik der Schulanfänger, die Entwicklung der 
Schüler- und Klassenzahlen sowie die Schülerzahlen in den Ganztagsschulen und den Betreuenden 
Grundschulen informiert. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Unterrichtungsvorlage. 
 
 
 
 

5. Schulbuchausleihe 
Hier: Teilnehmerzahlen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0153) 

 
Es besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an der entgeltlichen und der unentgeltlichen 
Schulbuchausleihe. 
 
Entgeltliche Schulbuchausleihe: 
Die Teilnahme an der Ausleihe gegen Gebühr ist für alle Eltern möglich. 
Sie benötigen hierfür lediglich ein Benutzerkonto sowie eine individuelle Zugangskennung. 
Ein Benutzerkonto kann auf der Internetseite der Schulbuchausleihe Rheinland-Pfalz ange-legt 
werden. Die Zugangskennung erhalten die Eltern fristgerecht zum Beginn des Anmelde-zeitraums in 
Form eines Elternbriefes von der entsprechenden Grundschule. 
Ein Schulbuchpaket wird nach der Bestellung im Elternportal automatisch vorbereitet und die 
Erziehungsberechtigten erhalten zu gegebener Zeit über die Grundschule des Kindes eine Mitteilung 
hinsichtlich der Ausgabe und Rückgabe der Bücher. 
 
Unentgeltliche Schulbuchausleihe: 
Die Schulen verteilen zu Beginn des 2. Schulhalbjahres den „Antrag auf Gewährung von Lern-
mittelfreiheit“. 
Ob im Rahmen der Gewährung von Lernmittelfreiheit Anspruch auf die Teilnahme an der un-
entgeltlichen Schulbuchausleihe besteht, hängt vom Einkommen des Haushaltes ab, in dem das 
Schulkind lebt. Die entsprechenden Vorschriften und Einkommensgrenzen können die 
Erziehungsberechtigten dem Merkblatt entnehmen, das dem Antrag beigefügt ist. 
Den vollständig ausgefüllten Antrag nebst Einkommensnachweisen des jeweilig angege-benen 
Kalenderjahres ist bis zum 15. März eines jeden Jahres bei der Verbandsgemeinde-verwaltung Rhein-
Selz abzugeben. 
Die Eltern erhalten von der Verwaltung innerhalb einer angemessenen Frist Nachricht, ob der Antrag 
genehmigt wurde. Ist dies der Fall, muss elternseitig nichts weiter unternommen 
werden. Ein Schulbuchpaket wird nach der Bewilligung des Antrags automatisch vorbereitet und die 
Erziehungsberechtigten erhalten zu gegebener Zeit über die Grundschule des Kindes eine Mitteilung 
hinsichtlich der Ausgabe und Rückgabe der Bücher. 
Sollte der Antrag zur Teilnahme an der unentgeltlichen Schulbuchausleihe aufgrund von 
Einkommensüberschreitungen oder fehlender Mitwirkung abgelehnt werden, besteht die 
Möglichkeit, an der entgeltlichen Schulbuchausleihe teilzunehmen. 
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Der Schulträgerausschuss / der Verbandsgemeinderat nimmt die Teilnehmerzahlen im Rahmen der 
Schulbuchausleihe des Schuljahres 2022/2023 zur Kenntnis. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Unterrichtungsvorlage. 
 
 
 
 

6. Bericht über den Security Einsatz: Zeitraum, Kosten, Feststellungen, Maßnahmen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0154) 

 
Der Schulträgerausschuss wird über den Security Einsatz der Firma „D.S.P. Security Service“ in den 
Sommerferien informiert. 
 
Im Zeitraum von Freitag, 22.07.2022 bis Sonntag, 04.09.2022 wurden (jeweils von Freitag bis Montag) 
abends zwischen 21:00 Uhr und 23:00 Uhr Kontrollgänge in folgenden Grundschulen durchgeführt: 
 
- Grundschule „Am Selzbogen“ Hahnheim-Selzen sowie Kunstrasenplatz Hahnheim 
- Carl-Küstner-Grundschule Guntersblum 
 
Verausgabt für die beauftragten 27 Kontrolltage im Sommer 2022 wurden 1.150,60 €. 
 
In einem Fall wurden Personen angetroffen und auf die bestehende Hausordnung aufmerksam 
gemacht; an zwei weiteren Tagen wurde Müll aufgefunden und in einem Falle wurden betrunkene 
Personen aufgefunden, welche fluchtartig das Gelänge verlassen haben. Das Feststellen der 
Personalien war nicht möglich.  
Ansonsten gab es keinerlei Vorkommnisse. 
 
Der Schulträgerausschuss nimmt die Informationen zum Security-Einsatz in den Sommerferien 2022 
zur Kenntnis. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Unterrichtungsvorlage. 
 
 
 
 

7. Haushaltsplanung 2023 der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
Hier: Beratung und Empfehlung zum Teilhaushalt Schulen 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0155) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Den Grundschulleitungen im Gebiet der Verbandsgemeinde Rhein-Selz müssen gemäß § 88 Abs. 3 S. 1 
Schulgesetz (SchulG) die für den laufenden Sachbedarf der Schule notwendigen Haushaltsmittel zur 
Bewirtschaftung übertragen werden. 
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Demnach werden auch für das Haushaltsjahr 2023 (01.01.-31.12.2023) wieder Haus-haltsmittel zur 
eigenständigen Bewirtschaftung an die acht Grundschulen in der Verbandsge-meinde Rhein-Selz 
übertragen.  
Die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel erfolgt durch die Schulleitungen, denn im Rahmen der vom 
Schulträger zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel nehmen die Schulen ihre wirtschaftlichen 
Angelegenheiten selbstständig und selbstverantwortlich wahr (§ 23 Abs. 4 S. 1 SchulG). Die Schulen 
können daher eigenständig Bestellungen bzw. Einkäufe bis zu einem Nettowarenwert i.H.v. 500.-€ 
vornehmen. 
Überschreiten die Einkäufe die 500.-€ -Grenze, sind die Grundschulleitungen angehalten sich unter 
Vorlage von drei Vergleichsangeboten und einem schulischen Vergabewunsch an die Mitarbeiter der 
VG-Schulverwaltung zu wenden, sodass der Einkauf unter Einbeziehung der vergaberechtlichen 
Vorgaben abgestimmt werden kann. 
Die Vorschriften über die Bewirtschaftung von Haushaltsmitteln und der Grundsatz der sparsamen 
Verwendung öffentlicher Gelder sind im Bereich des Beschaffungswesens von den Schulleitungen zu 
befolgen. 
 
Die Höhe der den Schulen für den laufenden Sachbedarf (Lehr- und Lernmittel) zur Verfügung 
gestellten Haushaltsmittel können Sie der beiliegenden Anlage entnehmen. 
Die Mittelverteilung auf die einzelnen Grundschulen erfolgt auf Grundlage einer 2014 mit allen 
Schulleitungen getroffenen Vereinbarung. 
Hierbei werden die Schülerzahlen sowie die Ganztagskinder und die Schüler/innen mit anerkanntem 
Förderbedarf je Schule berücksichtigt und entsprechend verteilt. Auch die von den Schulen 
gemeldeten Schülerbeförderungskosten fließen in die Haushaltsplanungen der Schulen eines jeden 
Jahres ein. 
 
Sollten in den Schulen in dem der Haushaltsplanung vorausgehenden Kalenderjahr bereits 
Anschaffungen bekannt werden, die durch den laufenden Schuletat der Grundschulen im Folgejahr 
nicht zu finanzieren sind, sind diese an die Verbandsgemeindeverwaltung zu melden, sodass sie im 
Idealfall außerhalb des Schulbudgets in den Haushaltsplan für das Folgejahr aufgenommen werden 
können (z.B. neuer Klassensatz Schulmöbel aufgrund Klassenneubildung, Ersatzbeschaffungen 
Mensamobiliar oder Einrichtung besonderer Schul-räumlichkeiten). 
 
Darüber hinaus wurden aufgrund der immer umfangreicheren technischen Ausstattung der 
Grundschulen 10.000 Euro für sog. „Ersatzbeschaffung“ in den allg. Schuletat aufgenommen. 
 
Die Haushaltsplanung 2023 wurde in der Besprechung der Grundschulleitungen und des Schulträgers 
am 23.09.2022 besprochen und von allen Beteiligten akzeptiert. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Schulträgerausschuss stimmt der Planung des Schuletats für das Haushaltsjahr 2023 zu. 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss erfolgt analog Beschlussvorlage. 
Abstimmung: 14 x Ja, einstimmig 
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8. Digitalpakt  

hier: Sachstandsbericht 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0158) 

 
In der Frühjahrssitzung 2022 wurde der Schulträgerausschuss ausführlich über den aktuellen Stand der 
Bearbeitung des Digitalpaktes unterrichtet. Seit der letzten Sitzung hat sich folgendes ergeben: 
 
Der Zuwendungsbescheid für den Digitalpakt 3 ist noch nicht erfolgt, da die Antragsfrist verlängert 
wurde.  
 
Für den Digitalpakt 1 ist die Bewilligung über die Fördersumme eingegangen und die Schulen haben 
die Freigabe zum Bestellen erhalten.  
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Unterrichtungsvorlage. 
 
 
 
 

9. Einbau von Lüftungsanlagen  
hier: aktueller Sachstand 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0152) 

 
Nachdem die Bundesregierung im Sommer 2021 ein Förderprogramm für den Einbau von 
Lüftungsanlagen in Schulräumen, die über eine zu öffnende Fensterfront verfügen, beschlossen hatte, 
stimmte der Verbandsgemeinderat umgehend dafür, diese Fördermittel für unsere Grundschulen zu 
beantragen. Da sich in unserer Verbandsgemeinde 8 Grundschulen in unserer Trägerschaft befinden, 
mit völlig unterschiedlichen Raumsituationen, Gebäuden, die zum Teil dem Denkmalschutz 
unterliegen, musste eine europaweite Ausschreibung erfolgen, um ein geeignetes Planungsbüro 
beauftragen zu können.  
 
Dieser formal vorgeschriebene Prozess nahm einige Monate in Anspruch! Nachdem der Auftrag an ein 
Planungsbüro erfolgte, musste dieses jeden einzelnen Raum in Augenschein nehmen, um zu eruieren, 
welche Anlagenform überhaupt Verwendung finden kann. Wir können keine „Baumarktanlagen“ in 
den Klassenräumen verwenden, da die Zertifizierung klar definiert ist. Es muss eine 6fache 
Luftumwälzung pro Stunden erfolgen, je nach Raumgröße (die Klassenräume haben unterschiedliche 
Größen) kommen diverse Modelle in Frage. 
 
Die Ausschreibung der Anlagen für die Grundschule in Guntersblum, Dolgesheim, Mommenheim, 
Hahnheim-Selzen und Dienheim konnte nun erfolgen, und die beauftragte Firma soll diese Arbeiten 
(die Liefermöglichkeit aufgrund der „Welt- und Marktlage“ vorausgesetzt) bis Ende März 2023 
montieren. Dieser Zeitraum ist lange, aber der Tatsache geschuldet, dass lärmende Arbeiten nur am  
Wochenende stattfinden können und ggf. in den noch anstehenden Ferien. 
 
Die Grundschule in Undenheim ist von der Maßnahme nicht betroffen, da das neue Schulgebäude 
bereits über eine entsprechende Lüftung verfügt. 
 
Probleme in den Grundschulen Oppenheim und Nierstein bzgl. des Denkmalschutzes und der 
Raumsituation (hohe Decken, Facettenscheiben) haben eine längere Bearbeitung und Abstimmung mit 
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der Denkmalschutzbehörde in Anspruch genommen und die Ausschreibung kann erst in den nächsten 
Wochen erfolgen. 
 
Mit einer Fördersumme von 2,45 Mio. Euro liegen wir bezüglich der Auftragsvergabe der Arbeiten 
deutlich über der bisherigen Kostenschätzung, begründet in der Marktlage und den globalen 
politischen Verwerfungen. 
 
Am 30.08. fand eine Besprechung mit den Schulleitungen unserer Grundschulen statt, inwieweit 
weitere Maßnahmen, z.B. der Einbau der sogenannten MPI Anlagen bis zur endgültigen Montage der 
neuen Lüftungen erfolgen sollten.  Das einstimmige Votum der Schulleitungen war: es wird bis zum 
Einbau der Anlagen gelüftet, ein Einbau der MPI Anlagen als Übergangslösung wird nicht in Erwägung 
gezogen. Ausnahme bildet hier die Grundschule Nierstein, die bereits über eine solche Anlage verfügt.  
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Unterrichtungsvorlage. 
 
 
 
 

10. Schulentwicklungsplan  
hier: aktueller Sachstand 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0157) 

 
Zum 01.08.2020 ist eine Neufassung des Schulgesetzes (SchulG) in Kraft getreten. Gemäß     § 91 Abs. 
3 SchulG sind die Verbandsgemeinden verpflichtet, für die in ihrem Gebiet gelegenen Grundschulen 
regionale Schulentwicklungspläne zu erstellen. Da die Erstellung von Schulentwicklungsplänen die 
Kommunen zusätzlich belastet, hat das Land und die kommunalen Spitzenverbände sich im Rahmen 
der Kostenfolgeabschätzung nach dem Konnexitätsausführungsgesetz darüber verständigt, dass das 
Land einen pauschalen Mehrbelastungsausgleich zahlt. Die Auszahlung der Mittel erfolgt über 6 Jahre. 
Die Verbandsgemeinde Rhein-Selz erhält jährlich 1.688 Euro. Das Land verpflichtet mit der Zahlung die 
Kommunen einen Schulentwicklungsplan für die Grundschulen zu erstellen, wie es das SchulG vorsieht. 
Nach Fertigstellung ist jeweils ein Exemplar des Schulentwicklungsplanes der zuständigen 
Schulaufsichtsbehörde und dem Ministerium für Bildung vorzulegen. Die Erstellung muss innerhalb 
von sechs Jahren erfolgen. Die Verbandsgemeinde hat bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 
einen Antrag auf die Anerkennung der 5-Zügigkeit der Grundschule Nierstein gestellt. Diesem Antrag 
wurde nicht stattgegeben. Anerkannt wurde lediglich eine 4,5-Zügigkeit. Im Hinblick auf die bereits 
bestehenden Probleme in der Verbandsgemeinde und die Baumaßnahmen an 3 Grundschulen, in 
denen der Raumbedarf im bestehenden Gebäude nicht mehr gedeckt werden konnte, hat sich die 
Verwaltung entschieden, den Schulentwicklungsplan zeitnah in Auftrag zu geben.  
 
Die Verbandsgemeindeverwaltung hat die Projektgruppe Bildung und Region als wirtschaftlichsten 
Bieter beauftragt.  
Der Projektgruppe Bildung und Region liegen nun alle geforderten Unterlagen vor und ist nach 
derzeitigem Stand an der Erstellung des Schulentwicklungsplanes.  
Die Fertigstellung soll, laut Projektgruppe Bildung und Region, nicht mehr viel Zeit in Anspruch nehmen 
und in diesem Jahr noch erfolgen.  
 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Unterrichtungsvorlage. 
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11. Grundschule am Gartenfeld Dolgesheim: Zweite Schulerweiterung 

hier: Aufstellung eines Klassenraum-Containers 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0159) 

 
Seit diesem Schuljahr ist die Grundschule am Gartenfeld Dolgesheim komplett dreizügig. Da der Schule 
nun ein Klassenraum fehlt wurde beschlossen, dass bis zum Abschluss der zweiten Schulerweiterung 
ein Container gestellt wird.  
 
Der Verbandsgemeinderat wurde hierüber bereits in seiner Sitzung am 22.06.2022 informiert und hat 
die erforderlichen Beschlüsse gefasst. Zwischenzeitlich ist die Ausschreibung erfolgt und ein Bieter hat 
den Zuschlag erhalten. Der Container soll wahrscheinlich bis November diesen Jahres aufgestellt 
werden.  
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Unterrichtungsvorlage. Der Container ist in dieser Woche aufgestellt 
worden. 
 
 
 
 

12. Carl-Küstner Grundschule Guntersblum: Schulerweiterung 
hier: Aufstellung eines Klassenraum-Containers 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0160) 

 
Da auch in diesem Schuljahr drei erste Klassen in die Carl-Küstner Grundschule Guntersblum 
aufgenommen wurden, fehlt nun ein Klassenraum. Die Schule ist, mit Ausnahme der 4. Klassen, 
komplett dreizügig. Die Schulleiterin war bereit eine Klasse im bisherigen Mehrzweckraum 
unterzubringen. Die Schule ist seit dem Schuljahr 2021/2022 eine Ganztagsschule. Diese wird 
mittlerweile von 90 Schüler besucht und es muss ein entsprechendes Ganztagsangebot angeboten 
werden. Hierzu fehlen nun definitiv die Räumlichkeiten. 
 
Es wurde daher beschlossen einen Schulcontainer mit zwei Förderräumen anzuschaffen. Der 
Bauantrag ist bereits gestellt, Der Planung-, Bauwesen und Verkehrsausschuss Rhein-Selz hat in seiner 
Sitzung am 20.09.2022 dieser Lösung zugestimmt. Der Verbandsgemeinderat wird in seiner Sitzung am 
11.10.2022 hierüber entscheiden.  
 
Sobald der Bauantrag genehmigt wurde und der Verbandsgemeinderat zugestimmt hat, erfolgt die 
Ausschreibung und die anschließende Auftragsvergabe.  
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Unterrichtungsvorlage. 
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13. Mittagsverpflegung in den Grundschulen der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

hier: Preiserhöhung zum Schuljahr 2022/2023 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0112) 

 
Aufgrund der bestehenden vertraglichen Regelungen haben sich die Preise des Caterers für die 
Lieferung und Organisation der Mittagsverpflegung in den Grundschulen zum Schuljahr 2022/2023 ab 
1. August 2022 wie folgt geändert: 
 

 
 
 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende erläutert die Unterrichtungsvorlage. 
 
 
 
 

14. Antrag zur Errichtung mobiler Schwimmbäder der SPD-Fraktion Rhein-Selz 
 

 
Beratung: 
 
Die Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf. Der Antrag wurde vom VG-Rat in den 
Schulträgerausschuss verwiesen. Herr Schmitt und Herr Beutel gehen nochmal genauer auf den Antrag 
ein. Die Vorsitzende teilt mit, dass hier aus den Reihen der Grundschulen eine ablehnende Haltung 
eingenommen wurde, da diese Lösung für sie nicht praktikabel sei. 
 
Beschluss: 
 
Der Schulträgerausschuss spricht eine Empfehlung für den VG-Rat aus. 
Abstimmung: 10 x Nein, 4 Enthaltungen, 0 x Ja; einstimmig. 
 
 
 
 

15. Mitteilungen 
 

 
./. 



Sitzung des Schulträgerausschusses der Verbandsgemeinde Rhein-Selz vom 10.10.2022 

Seite 15 

 

 

 
16. Anfragen 

 

 
./. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Jutta Hoff Tina Dillmann 
Beigeordnete  

 
 
 


